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Kurzprotokoll Nr. 58 vom 30. März 2011 
 

Vorsitz Walter Hugentobler, Grossratspräsident, Matzingen 
Anwesend 125 Mitglieder 
Ort  Rathaus Weinfelden 
 
1. Kantonsbürgerrechtsgesuche (08/EB 12/318). Der Rat heisst die 6 Kantonsbürger-

rechtsgesuche von Schweizer Bürgerinnen und Bürgern gut. Ebenso finden die 
57 Gesuche von Ausländerinnen und Ausländern die Zustimmung des Rates. 

 
2. Motion von Dr. Regula Streckeisen vom 17. März 2010 "Verbot der Prostitution 

Minderjähriger" (08/MO 31/211) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der 
Regierungsrat beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Die Motionärin zieht 
ihren Vorstoss zurück. 

 
3. Parlamentarische Initiative von Urs Schneider vom 12. Januar 2011 "Untersu-

chungs- und Polizeigefängnisse" (08/PI 4/308) (Vorläufige Unterstützung). Die Par-
lamentarische Initiative verlangt, § 1 Abs. 1 des Einführungsgesetzes zum Schweizeri-
schen Strafrecht vom 17. August 2005 wie folgt zu ändern: "Zum Vollzug von Strafen 
und Massnahmen und für die Durchführung von straf- und ausländerrechtlichen Frei-
heitsentzügen führt der Kanton 1. das Massnahmenzentrum für junge Erwachsene 
Kalchrain, 2. ein Kantonalgefängnis, 3. mindestens drei regionale Untersuchungsge-
fängnisse, 4. Polizeigefängnisse." Der Rat beschliesst nach längerer Diskussion bei 
57:57 Stimmen mit Stichentscheid des Präsidenten, die vorläufige Unterstützung nicht 
zu gewähren. 

 
4. Gesetz betreffend die Änderung der Verfassung des Kantons Thurgau vom 

16. März 1987 (Abschaffung der Volkswahlen für die Grundbuchämter und Notariate) 
(08/VE 2/282) (2. Lesung). Die Vorlage passiert die 2. Lesung ohne Diskussion. Die 
Redaktionslesung und die Schlussabstimmung erfolgen an der nächsten Ratssitzung. 

 
5. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über das Stimm- und Wahlrecht 

vom 15. März 1995 (Verteilung der Grossratsmandate auf die Bezirke, doppeltes Ja 
bei Volksabstimmungen, Berechnung des absoluten Mehrs bei Majorzwahlen) 
(08/GE 20/296) (Eintreten, 1. Lesung). Mit Botschaft vom 2. November 2010 unterbrei-
tet der Regierungsrat dem Grossen Rat den Entwurf zur Änderung des Gesetzes über 
das Stimm- und Wahlrecht vom 15. März 1995. Eintreten ist unbestritten. In der 1. Le-
sung erfährt die Vorlage keine Änderungen. Die 2. Lesung erfolgt an der nächsten 
Ratssitzung. 

     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 
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